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10-Punkte Aktionsplan der Stadt Ratzeburg und des Amtes 
Lauenburgische Seen gegen Rassismus und 
Diskriminierung; hier: Entwicklung eines 
Selbstverständnisses und einer Selbstverpflichtung 
 
Zielsetzung: 
 
Erarbeitung einer Selbstverpflichtungserklärung, auf deren Grundlage Institutionen in 
der Stadt zur Mitwirkung an der Umsetzung des 10-Punkte Aktionsplans der Stadt 
Ratzeburg und des Amtes Lauenburgische Seen eingeladen und aufgefordert 
werden. 
 
 
 
 Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt und 
 
die Stadtvertretung beschließt,  
 
den vorliegenden Entwurf einer Selbstverpflichtungserklärung zur gemeinschaftlichen 
Arbeit an der Umsetzung des 10-Punkte Aktionsplans der Stadt Ratzeburg und des 
Amtes Lauenburgische Seen.   
 
 

 
___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Hentschel, Jürgen, Erster Stadtrat am 21.02.2025 
Koop, Axel am 20.02.2025 
 

 
Sachverhalt: 
 
Die Stadt Ratzeburg und das Amt Lauenburgische Seen haben 2023 einstimmig 
einen 10-Punkte Aktionsplan gegen Rassismus und Diskriminierung beschlossen. 
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Dort ist unter Punkt 5 ˈDie Stadt als aktive Förderin gleicher Chancenˈ als 
Maßnahme aufgeführt, dass eine Selbstverpflichtungserklärung erarbeitet werden 
soll. Über diese Selbstverpflichtungserklärung soll deutlich gemacht werden, dass die 
Arbeit gegen Rassismus und Diskriminierung nur gelingen kann, wenn sich daran die 
gesamte Stadt- und Amtsgesellschaft aktiv beteiligt. Sie soll die Institutionen in der 
Stadt zur Mitwirkung an dieser gemeinsamen Antirassismus- und 
Antidiskriminierungsarbeit einladen.  
 
Zur Erarbeitung einer solchen Erklärung wurde das zivilgesellschaftliche 
ˈRatzeburger Bündnisˈ, das in den vergangenen Jahren im engen Schulterschluss 
mit der Stadt Ratzeburg erfolgreich gegen Rechtsextremismus vor Ort gewirkt hat, 
reaktiviert. Zusammen mit Betroffenen und Verantwortungsträgerinnen und -träger 
der ˈPartnerschaft für Demokratieˈ der Stadt Ratzeburg und des Amtes 
Lauenburgische Seen, wurde in zwei Arbeitssitzungen die vorliegende Erklärung 
verfasst. Auf ihrer Grundlage sollen zukünftig Institutionen in der Stadt (Schulen, 
Kitas, Bildungseinrichtungen, soziale Träger, Unternehmen, kulturelle und kirchliche 
Einrichtungen, Vereine und Verbände) eingeladen werden, im Sinne des 
Aktionsplans und der damit verbundenen Mitgliedschaft in der ˈEuropean Coalition 
against Racismˈ, an dem Ziel einer rassismus- und diskriminierungsfreien Stadt- und 
Amtsgesellschaft aktiv mitzuwirken.  
 
Die Erklärung beschreibt das Selbstverständnis dieser gemeinsamen Arbeit, aber 
auch konkrete Maßnahmen, die sich daraus für alle Mitwirkende ergeben. Auf Basis 
dieser Erklärung sollen die beschriebenen Institutionen der Stadt angesprochen und 
eingeladen werden, diese für sich zu übernehmen und damit zu signalisieren, dass 
die Antirassismus- und Antidiskriminierungsarbeit eine Gemeinschaftsaufgabe ist, die 
in der Verantwortung aller liegt. Die Übernahme dieser Erklärung soll so als 
Bereitschaft verstanden werden, sich als Institution hierbei einbringen zu wollen.  
 
Zu dieser Erklärung werden zukünftig über die ˈPartnerschaft für Demokratieˈ 
konkrete Fortbildungs- und Beratungsangebote zur Sensibilisierung für und zum 
Umgang mit Rassismus und Diskriminierung organisiert, die allen Institutionen eine 
aktive Mitwirkung an dieser gemeinsamen Aufgabenstellung ermöglichen. Somit soll 
sichergestellt werden, dass die Übernahme der Erklärung auch ins Handeln gegen 
Rassismus und Diskriminierung führt. Dazu verpflichtet sich die ˈPartnerschaft für 
Demokratieˈ.   
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Haushalt: keine  
 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
Entwurf einer Selbstverpflichtungserklärung zur gemeinschaftlichen Arbeit an 
der Umsetzung des 10-Punkte Aktionsplans der Stadt Ratzeburg und des 
Amtes Lauenburgische Seen 
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